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Herzlich willkommen!

Dr. Kay Pöhler

KfW Förderbank

Infrastrukturprogramme

Charlottenstr. 33/33a

10117 Berlin

Telefon: 030 / 20264-5389

Fax:       030 / 20264-5941

E-Mail: kay.poehler@kfw.de



3

Was erwartet Sie?

Die KfW Förderbank und die Angebote

für die kommunale Infrastruktur im 

Überblick

Förderfenster Energetische 

Gebäudesanierung 

Antragstellung

und Beratung
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Die KfW Bankengruppe, Förderbank der 

deutschen und europäischen Wirtschaft

Förderung des

Mittelstands,

Existenzgründer,

Start-ups

Förderung

Wohnungswirtschaft,

Umwelt- und

Klimaschutz,

Bildung, Infrastruktur 

und Soziales

Förderung

Entwicklungs- und

Transformations-

länder

Export- und

Projektfinanzierung

Finanzierung privatwirt-

schaftlicher Investitionen

in Entwicklungsländern
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Allgemeine KfW-Förderangebote für die 

kommunale und soziale Infrastruktur

- Basisprogramme -

Investitionen in die kommunale und/oder soziale Infrastruktur

Verwendungs-

zweck

bis zu 100 % der Gesamtinvestitionskosten,  

max. 10 Mio EUR

50% des Kreditbedarfs 

bzw. der genehmigten

Neukreditaufnahme

KfW-

Finanzierungs-

anteil

ügemeinnützige 

Unternehmen

üStiftungen

üVereine

üKirchen

ükommunale

Eigengesellschaften

üalle Unternehmen im  

Rahmen der 

Forfaitierung

üKommunen und deren    

Eigenbetriebe

ükommunale

Zweckverbände

Antragsteller

Sozial Investieren 

(147)

Kommunal Investieren 

(148)

KfW Kommunalkredit 

(146/246)

bankdurchgeleitetdirektAntragsweg

In allen o.g. Programmen ist auch die energetische Sanierung von 

Gebäuden für die kommunale und soziale Infrastruktur förderfähig.



Die Energetische Sanierung öffentlicher 

Gebäude ïfrischer Wind durch Förderfenster
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Die Förderinitiative

ĂWohnen, Umwelt, Wachstumñ.

Politischer Rahmen: Deutliche Akzente für Konjunktur, Beschäftigung 

und Klimaschutz

¸ Die Förderinitiative WUW ist Bestandteil des 25-Mrd-EUR-Pakets der 
Bundesregierung für Wachstum und Beschäftigung

¸ Von 2006 bis 2009 jährlich rd. 1,4 Mrd. EUR Bundesmittel für die 
energetische Gebäudesanierung - davon insgesamt bis zu 1 Mrd. EUR 
p. a. für Förderprogramme der KfW - überwiegend zur Zinsverbilligung

¸ Erheblicher Beitrag aus Eigenmitteln der KfW für flankierende KfW-
Eigenprogramme

¸ Sehr günstige Zinskonditionen !!!
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Förderfenster

Energetische Gebäudesanierung:

Wer wird finanziert?

KfW-Kommunalkredit 

¸ Kommunale Gebietskörperschaften

¸ Rechtlich unselbständige Eigenbetriebe 

von kommunalen Gebietskörperschaften

¸ Kommunale Zweckverbände 

¸ Gemeinnützige Organisationsformen mit 

100-prozentiger kommunaler 

Ausfallbürgschaft

Sozial Investieren

¸ gemeinnützige 
Organisationsformen

¸ Kirchen
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Förderfenster  

Energetische Gebäudesanierung:

Was wird finanziert?

Die energetische 

Sanierung von folgenden 

Einrichtungen, die bis zum

1.1.1990

fertig gestellt worden sind:

¸ Schulen,

¸ Schulsporthallen,

¸ Kindertagesstätten,

¸ Gebäude der Kinder- und 
Jugendarbeit.
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Förderfenster 

Energetische Gebäudesanierung:
Förderansätze

Č zwei Wege, ein Ziel:

a. Energetische Sanierung der 

Bestandsgebäude auf 

Neubau-Niveau.

b. Durchführung eines 

Maßnahmenpakets, um eine 

deutliche Verringerung des CO2-

Ausstoßes zu erreichen.
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Energetische Sanierung der 

Bestandsgebäude auf Neubau-Niveau.

A) Komplett-Sanierung zur Erreichung des Neubau-Niveaus:

¸ Einhaltung der festgelegten Höchstwerte für den Jahres-

Primärenergiebedarf (QP) und den spezifischen Transmissions-

wärmetransfer-Koeffizienten (HT) für ein Referenzgebäude 

gemäß EnEv. 

¸ Die Erreichung des Neubau-

Niveaus ist durch einen 

Sachverständigen zu 

bestätigen.


